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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuches sind

1. der Arbeiter Mons Svensson, 24 Jahre alt, aus Oestrawarm in Schweden, nach erfolgtergerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, durch Beschluß der Königlich preußischen Re-
gierung zu Schleswig vom 22. Dezember d. Js.,

2. der Arbeiter Valore Mottiglia, 52 Jahre alt, gebürtig aus Musone, Gemeinde Morsano,Provinz Udine in Venetien, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und

Bettelns, durch Beschluß der Königlich preußischen Landdrostei zu Stade vom 26. No-
vember d. Js.,

3. .der Schneider Georg Seidl, 26 Jahre alt, gebürtig aus Stallung (Bezirks-Hauptmannschaft

Taus in Böhmen), nach erfolgter  gerlchtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und Bettelns,
durch Beschluß des Königlich bayerischen Bezirks-Amtes zu Kötzting vom 28. Oktoberd. Js.,

4. der Grundarbeiter Joseph Dubols, 31 Jahre alt, geboren zu Ugleville (Frankreich),

5. der Arbeiter Franz Matthieu, 36 Jahre alt, geboren zu Pont-à-Mousson (Mosel- undMeurthe-Departement in Frankreich
der Schlosser Vickor Magny, men am 10. April 1843 zu La Queue en Brie (Departe-

ment Seine et Oise in Frankreich),
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7. der Peler Hummer, geboren am 8. November 1808 zu Luxemburg,

zu 4—7 nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens;

 8. die Eugenie Wervatte, 22 Jahre alt, gebürlig aus Cherbourg (Frankreich),
9. die Marie Adelalde Verton, geboren am 5. Januar 1852 zu Cernay en Dormols (Departe--

ment Marne in Frankreich),

zu 8—9 nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen gewerbsmäßiger Unzucht,

10. die Anna Berthaud, geboren am 13. November 1846 zu Diion (Frankreich),

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens und gewerbsmäßiger Unzucht,
durch Beschluß des Kaiserlichen Präsidenten von Lothringen vom 20. Dezember d. Js.                                    aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.

2. Finanz-Wesen. Nachweisung                                                  der Einnahmen an Zöllen und gemeinschaftlichen Steuern, sowie anderer Einnahmen im Deutschen Reiche

für die Zeit vom 1. Januar bis zum Schlusse des Monats November 1873.

Die Soll-Ein-
nahme beträgt  Bonifikationen Einnahme Differenz

Bezeichnung vom Beginn  in demselben zwlschen den
des Jahres auf gemeln- Bleiben Zeitraume Spalten 4

der bis zum schaftliche des Vorjahres. und 5.
Schlusse des

Einnahmen. obengenannten Rechnung. (Svpalte 4.) + mehr.
Monats. — weniger.

Tdlr. Thlr. Thlr. Thlr. Thlr.

1.  2. 3. 4. 5. 6.

Eingangs und Ausgangszoll  41,085,543 25,013  41,060,530 36,637,162  +4,423,368

Rübenzuckersteuer 11,032,046 1,003,889 10,028,157 81,132,689 +1,895,468
Salzsteuer  9,760,867 1,856 9,759,011 9,742,743 +16,268

Tabackssleuer 216,566  68,915 147,651 179,559  -31,908

Branntweinsteuer   13,006,043  2,492,073  10,51970 10, 408,468  + 105,502

Uebergangsabgaben von Branntwein  31,375 — 31,375 12,555 +18,820
Brausteuer  4,863,101  23,351. 4,839,750. 4,124,208  +716,542

Uebergangsabgaben von Bier  256,274 — 256,274 203,484 +52,780

Wechselstempelsteuer  2,403,623 — 2,403,623  2,163,088  +240,535

Post- und Zeitungsverwaltung — — 27,735,02826,414, 162 +1,320,866

Telegraphenverwaltung  — — 3,559,442  3,338,162  +221,280

Reichs-Elsenbahn-Verwaltung — — 8,018,383  7,115,316  +903,067
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